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Liebe Geschwister in Ansprung, 
Grundau, Lauterbach, Neusorge, Nie-
derlauterstein, Rittersberg, Sorgau, 
Zöblitz und dem Rest der Welt!  ;-) 
Haben Sie es gerne, dass man Ihnen 
einen Ratschlag erteilt? Das kommt wohl 
ganz darauf an, wer Ihnen was, warum 
und mit welchen Hintergedanken sagt. 
Denn es kann ja ausgesprochen nerven, 
ungefragt Ratschläge erteilt zu bekom-
men. 
Dennoch bin ich meistens für Tipps und 
Hinweise dankbar. Und wenn ich an 
Bekannte und Freunde denke, tut es mir 
manchmal Leid, dass sie „um des lieben 
Friedens willen“ entscheidende Fragen 
viel zu lange nicht stellen! Wir reden zu 
wenig mit den Menschen, die wir doch 
liebhaben! Bis irgendwann die Bombe 
platzt... 
Paulus rechnet mit seinem baldigen Tod. 
Und so möchte er seinem jungen Schüler 
und Freund Timotheus Ratschläge ge-
ben, ehe es zu spät ist. Darum schreibt er 
den 2. Brief an Timotheus. Der Mo-
natsspruch für den Februar 2024 steht 
dort im 3. Kapitel, Vers 16: 
Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist 
nützlich zur Lehre,  
zur Zurechtweisung, zur Besserung,  
zur Erziehung in der Gerechtigkeit. 
Paulus rät, die Bibel zu lesen. Warum? 
Sie ist von Gott inspiriert. Beim Lesen 
der Bibel fühlte ich mich immer wieder 
persönlich gemeint. Nicht immer, aber 
oft genug, so dass daraus eine Zwiespra-
che mit Gott entstehen kann. Beim Lesen 
wird Gottes Wort so für Christen zum 
Maßstab, weil Gott ja in ihm mit uns 
spricht. Deshalb ist die Bibel nützlich zur 
Lehre, zur Zurechtweisung, zur Besse-
rung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit. 
Auf die Worte Lehre und Gerechtigkeit 
möchte ich jetzt meinen Blick wenden: 

Kaum einer liest die Bibel, aber viele 
meinen, Bescheid zu wissen. Wissen Sie 
wirklich, was Gott will? Was er von 
Ihnen will? Ich meine jetzt nicht das 
wenige, was ich als Pfarrer oder ein 
anderer Ihnen einmal vorgesagt hat. 
Denn wenn Gott im Wort der Bibel tat-
sächlich mit uns spricht, ist das etwas 
ganz anderes! Wir sollten erst einmal 
ihn fragen, was er uns zu sagen hat. Ich 
denke an konkrete, persönliche Anlie-
gen, aber meinetwegen auch politische 
Fragen. 
Gott lehrt uns in der Bibel auch Gerech-
tigkeit. Gerecht ist nicht automatisch 
das, was ich aus meiner Perspektive für 
gerecht halte! Im Bild gesprochen: Wir 
Christen ähneln im Begreifen und Han-
deln viel zu oft Säuglingen, die noch 
Milch trinken müssen, weil sie feste 
Speise nicht verdauen können. 
Wollen Sie nicht erwachsen werden im 
Glauben? Wachsen Sie beim Lesen der 
Bibel. Es ist vielleicht wie beim TÜV. 
Eine Zeit lang fährt ein Auto auch ohne 
TÜV. Aber wenn ich mein Auto sehr 
lange nicht mehr überprüft habe, riskie-
re ich irgendwann mein Leben (und das 
anderer). 
Die Bibel dient unserem Leben 
zur Zurechtweisung, zur Besserung,  
zur Erziehung in der Gerechtigkeit. 
Wie soll ich Bibel lesen? Mit meinen 
Vorkonfirmanden mache ich in diesen 
Tagen einen kleinen Wettbewerb. Wir 
lesen alle das Markusevangelium. Das 
sind nicht einmal 40 Seiten! Wer ist 
dieser Jesus, fragen wir. Und was macht 
er? Was will er? Lesen Sie mit? 
 

Ihr Pfarrer Wolfram Rohloff 
 

P.s. Bringen Sie doch am 4. Februar 
Ihre Bibel mit in den Gottesdienst ins 
Pfarrhaus Zöblitz. 
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Informationen

Gottesdienste im Pfarrsaal vom 04.02. bis 24.03.2024 

Aufgrund der Jahreszeit und um Heizkosten zu sparen, finden vom 4. Februar bis 
24. März alle Gottesdienste in den Pfarrhäusern in Zöblitz und Lauterbach statt. 
 

Kerzen im Altarraum 

In den Kirchen in Zöblitz und Lauterbach befinden 
sich im Altarraum zwei große Kerzen auf schönen 
Leuchtern. Eine der beiden ist die bekannte Os-
terkerze, welche in jedem Jahr zu Ostern neu auf-
gesteckt wird.  
Die andere Kerze ist die sogenannte Trauerkerze. 
Diese wird am Sonntag nach der Beisetzung zu 
Beginn des Gottesdienstes von Angehörigen des 
Verstorbenen entzündet. Die brennende Trauer-
kerze ist ein Gedenken an den Verstorbenen und 
Aufruf zum Gebet für die trauernden Angehörigen. 
 

In eigener Sache 

Wir bemühen uns, Ihnen zweimonatlich ein gut 
gestaltetes, informatives und interessantes Ge-
meindeblatt zur Verfügung zu stellen. Dafür sind 
wir auf Ihre Unterstützung in vielfältiger Weise 
angewiesen. Wir freuen uns über Fotos und Bei-
träge per Email an:  
gemeindebrief@heilandskirchgemeinde.de 
 
Wir benötigen aber auch finanzielle Unterstützung, um die Druckkosten be-
gleichen zu können. Wenn es Ihnen möglich ist, erbitten wir eine jährliche 
Spende von ca. 7 € für die Erstellung des Wegweisers. 
Es erhält aber prinzipiell jeder Haushalt bzw. jedes Gemeindeglied, welches dies 
möchte, einen Wegweiser. 
Allen, die uns ihre Spende bisher zukommen ließen, danken wir herzlich.  
 

Helfer/in gesucht für Blumenschmuck 

Für die Gestaltung des Blumenschmucks in der Heilandskirche Lauterbach wird ab 
April vertretungsweise Unterstützung gesucht.  
Lieben Sie Blumen und dekorieren Sie gern? Dann freuen wir uns über Ihre Mitar-
beit. Bitte melden Sie sich dazu im Pfarramt Lauterbach. Vielen Dank! 
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Jubelkonfirmationen 2024 

Am 28. April (diamantene und eiserne) und am 01. September (silberne und gol-
dene) finden in Zöblitz die Jubelkonfirmationen statt.  
Am 26. Mai wird in Lauterbach die Jubelkonfirmation gefeiert. 
Alle Jubelkonfirmanden sind dazu herzlich eingeladen.  
Wir bitten Sie, sich dazu im Pfarramt anzumelden, da keine gesonderte Einla-
dung verschickt wird. 
 

Wir sagen Danke! 

Dem Forstunternehmen Michael Bergelt aus Ansprung möchten wir auf diesem We-
ge ganz herzlich für die Bereitstellung der Weihnachtsbäume für die Stadtkirche in 
Zöblitz danken, die sicher viele erfreut haben. 
 

Die Lauterbacher Weihnachtsbäume wurden von Herbert Albrecht zur Verfügung 
gestellt. Wir danken ihm und auch Tobias Hunger sowie Stefan Helmert, die beim 
Aufstellen der Bäume behilflich waren. 
 

Ein großes Dankeschön gilt auch den Schmückfrauen und Helfern, die unsere Kir-
chen so wunderschön weihnachtlich dekoriert haben. 
 

Vielen Dank auch den „Wasserbringern“, die 2023 wieder für die Wasserversorgung 
des Lauterbacher Friedhofs gesorgt haben. Über diese Hilfe haben sich viele gefreut. 
 

Ein weiterer, besonderer Dank gilt Frau Marianne Heidel für ihren langjährigen 
Dienst als Austrägerin des Gemeindeblattes in Lauterbach und ebenso Frau Maria 
Seidel, die bereit ist diesen Dienst künftig zu übernehmen.  
 

Die „Blaue Bank“ lädt ein 

In jedem Gemeindebrief finden wir unter Frauenkreise 
Termine für die „Blaue Bank“. Wozu wird da eingeladen? 
 

Monatlich Freitagabend treffen sich im Pfarrhaus Zöblitz 
Frauen, um über Glauben und relevante Themen nachzu-
denken, sich auszutauschen, zu lachen und auch gemein-
sam etwas zu unternehmen. Einfach mal im „alltäglichen“ Trott eine Verschnaufpau-
se einlegen zum Plaudern und um Gemeinschaft zu pflegen. 
Alle Frauen sind eingeladen und herzlich willkommen. Schauen Sie doch mal vorbei! 
Angela Modes 
 

Predigten zum Nachhören online 
Die Predigten der Sonntage werden aufgezeichnet und können 
online noch einmal angehört werden. Diese findet man unter:
 https://www.youtube.com/@olafoettel1097 
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Neues von der geplanten Glocken-Turm-Sanierung 

Viel Zeit ist mittlerweile vergangen als 
die letzte Information zur geplanten 
Glocken-Turm-Sanierung der Stadtkir-
che Zöblitz veröffentlicht wurde. Doch 
hinter den Kulissen hat sich einiges ge-
tan. Grund für den spärlichen Informati-
onsfluss waren vor allem viele offene 
und lange unbeantwortete Fragen zum 
Bauumfang und zu den Kosten. Daneben 
gab es einen sehr langen Aushandlungs-
prozess zwischen Denkmalschutz und 
den baulichen Möglichkeiten des Tur-
mes sowie der Umgang mit dem histori-
schen Glockenstuhl von 1730. Diese 
erforderten schlussendlich sogar die 
Einbeziehung der oberen Denkmal-
schutzbehörde aus Dresden. 
 

 
Das alles hat viel Zeit, Kraft und Nerven 
gekostet. Glücklicherweise konnte ein 
Konsens gefunden, ein Fahrplan abge-
steckt und die Kosten überschlagen 
werden. Im Folgenden möchte ich Sie 
gerne über die wichtigsten Entwicklun-
gen informieren und was nun konkret 
im Turm geplant ist. 
Zuallererst möchte ich gerne die Namen, 
der sich im Ausschuss ehrenamtlich 
Engagierten nennen, die sich aktiv für 
das Projekt einsetzen: Neben den 
„Gründungsmitgliedern“ Jan Görner, 
Tobias Haueis (Vorsitzender), Andre 

Hirsch, Bert Körner (stellv. Vorsitzen-
der), Pfr. Wolfram Rohloff, Karl-Heinz 
Seifert, der leider 2022 verstarb, und 
Jürgen Wagner sind 2023 noch Michael 
Ehnert, Sabine Gottschalk, Robin Lind-
ner sowie Jens Uhlmann zum Ausschuss 
dazugekommen. Insbesondere dem 
„Zuwachs“ ist es zu verdanken, dass 
Kostenaufstellungen und Förderungs-
pläne zügig voranschreiten. 
Nach der Gründung des Glocken-Turm-
Ausschusses im April 2022 standen 
vorrangig verschiedene Gutachten und 
Gespräche auf dem Plan: Insbesondere 
zwischen unserem Ingenieur Prof. Kem-
pe aus Dresden, dem Fachbeauftragten 
für Glockenwesen der EVLKS Herrn 
Schumann, der Baupflegerin Frau Bütt-
ner sowie verschiedenen Beteiligten des 
Denkmalschutzes.  
 

 
 

Daneben begann mit dem Tag des offe-
nen Denkmals 2022 die Spendensamm-
lung für das Projekt. Zu diesem Zeit-
punkt wussten wir noch nicht, wie viel 
alles kosten wird, aber uns war klar, es 
wird nicht wenig sein. Es folgte als Akti-
on das Benefizkonzert zum 1. Advent 
2022, welches durch die Serpentinstein-
grundschule Zöblitz und den Förderver-
ein der Stadtkirche ausgestaltet wurde. 

Herr Schumann bei der Inspektion der Glocken. 

Prof. Kempe bei einer Führung mit der obe-
ren Denkmalschutzbehörde aus Dresden. 
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Außerdem verteilten wir Spenderbriefe, 
die über das Projekt und den histori-
schen Wert unserer Glocken aufmerk-
sam machen sollten. An dieser 
Stelle nochmal einen ganz herzli-
chen Dank an Sabine Ehnert und 
Marko Hirsch, die sich als Namen-
spaten hierfür bereiterklärt ha-
ben. Eine weitere Spendenaktion 
war der Verkauf von Wachsker-
zen, allerlei Gebasteltem und 
Zuckerwatte in einer Bude zum 
„700 Jahre Stadt Zöblitz“ Jubiläum 
im Juni und Oktober 2023 sowie 
zum Holzmarkt. An dieser Stelle 
ebenfalls einen großen Dank an 
Elisabeth Rohloff für die Herstel-
lung der Kerzen, den Frauen des 
Bastelkreises und allen Verkäuferinnen 
und Verkäufern, die in der Verkaufsbude 
gestanden haben sowie der Jungen Ge-
meinde und der Theatergruppe. 

Es ist unfassbar schön zu sehen, wie sich 
Alt und Jung, kirchennahe und kirchen-
ferne aus dem ganzen Ort an den unter-
schiedlichsten Stellen eingebracht haben 
und weiter einbringen. Herzlichen Dank 
dafür, auch denjenigen, die bisher noch 
nicht genannt wurden. 
In baulicher Hinsicht ist der Maßnah-
menkatalog insgesamt umfangreicher 
geworden als anfänglich angenommen. 
Hauptgrund ist vor allem, dass mehr 

Schäden festgestellt wurden und die 
Bausubstanz in einem schlechten Zu-
stand ist. Folgende Maßnahmen an Glo-

cken sowie Turm sind geplant und er-
forderlich: Die Restaurierung der drei 
historischen Bronzeglocken von 1475, 
1476 und 1710; der Neuguss einer vier-

ten Glocke in Anlehnung an 
die historische Bergglocke 
zur Schonung des alten Ge-
läuts – die Tonhöhe wird d‘‘ 
sein und sie soll etwa 350 kg 
wiegen, die Künstlerin Anke 
Rudloff wurde bereits mit 
einem Entwurf beauftragt; 
der Abbruch des Eisernen 
Glockenstuhles von 1903; die 
Reaktivierung und Aufarbei-
tung des historischen Glo-
ckenstuhles von 1730 für 

Glocke 1 und 2 sowie ein neuer Glocken-
stuhl aus Eiche für Glocke 3 und 4; die 
Vervollständigung des Ringankers des 
Kirchenschiffes auf der Turmseite; die 
Sicherung der Auswölbung hinter dem 
Kanzelalter auf der Turmseite; der Ein-
zug einer Leichtbetondecke zur 
Turmaussteifung und zur Auflage des 
hölzernen Turmtragwerkes; Ertüchti-
gung aller schadhaften Holzteile, insbe-

Frauen des Bastelkreises in der Verkaufsbude zum 
700-jährigen Jubiläum der Stadt Zöblitz 2023. 

Die Junge Gemeinde beim Falten der Spenderbriefe. 
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sondere des Schwellenkranzes; die Re-
paratur eines Schleppdaches; die Ausbe-
tonierung des verfaulten Fachwerkes in 
der oberen Turmebene sowie die Er-
neuerung der Jalousien und der Elektrik 
im Turm. 
Die berechneten Gesamtkosten belaufen 
sich aktuell auf 398.703,13€. Diese 
Summe können wir unmöglich als Ge-
meinde allein aufbringen und sind des-
wegen auf Fördermittel und Mittel der 
Landeskirche angewiesen. Wir versu-
chen 2024 dies durch mehrere Förder-
anträge zu erreichen und hoffen auf 
positive Bescheide. Geplant sind Anträge 
beim LEADER-Programm, der Deut-
schen Stiftung Denkmalschutz, Sonder-
programm der Denkmalpflege sowie 
kleinere Stiftungen und Institutio-
nen. 
Daneben müssen wir auch einen 
gewissen Eigenanteil einbringen. 
Und dabei gilt der allergrößte 
Dank allen bisherigen Spenderin-
nen und Spendern, die das Projekt 
finanziell unterstützt haben und 
weiterhin unterstützen!  
Wir konnten bereits unglaubliche 
46.117,85€ (Stand: 19.01.2024) 

an Spenden sammeln! Ohne ihre Spende 
könnten wir das Projekt mit Eigenmit-
teln nicht finanzieren. Herzlichen Dank 
dafür! Voraussichtlich werden wir das 
doppelte an Spendengeldern benötigen 
– die Hälfte haben wir geschafft. 
Wenn alles nach Plan läuft – so hoffen 
wir – können wir 2025 mit dem Bau 
beginnen und uns auf ein einmaliges 
Erlebnis freuen. Denn 2025 hätten wir 
Zöblitzer dann drei gute Gründe zum 
Feiern: 550. Geburtstag der kleinen 
Glocke, 75 Jahre Heimkehr der großen 
Glocke nach dem Zweiten Weltkrieg und 
eine festliche Glockenweihe. 
 

Im Namen des Glocken-Turm-Ausschusses 
Tobias Haueis 
 

 
 
 

 

Werden Sie ein Teil der Zöblitzer Glockengeschichte  
und helfen Sie durch Ihre Spende! 

 

Spenden Sie für die Restaurierung unserer Bronzeglocken, für die Erneuerung des 
Glockenstuhles und des Holztragwerkes über das unten angegebene Spendenkon-
to oder in dem Sie die Spende in einem Briefumschlag im Pfarrbüro/Kollekte mit 
Aufschrift „Spende Glocken und Turm Zöblitz“ abgeben. 
 

Spendenkonto: 
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Chemnitz 
IBAN: DE 91 3506 0190 1682 0090 19 
Verwendungszweck: 2228 Glocken und Turm Zöblitz 
 

Sven Schönherr, Christopher Wittig und Tobias Haueis 
am 1.Weihnachtstag 2023 zum Glockenbeiern in Zöblitz. 
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Weltgebets-Tag - Vorbereitung 

Für die Vorbereitung des diesjährigen Weltgebetstages treffen wir uns am 5. Februar 
um 17.30 Uhr im Pfarrhaus in Zöblitz. Dazu laden wir alle Interessierten herzlich ein 
und freuen uns auch über neue Helferinnen, die Lust haben, diesen Abend mit uns 
gemeinsam zu gestalten, sei es beim Vorlesen, Kochen oder Dekorieren. 
Kontakt: Angela Modes  0152 / 38498169 

 

 
 

Herzliche Einladung zu „Tee und Theologie 2024“ 
In diesem Jahr werden wir das Buch von Markus Voss „Kein 
Gott ist auch keine Lösung“ lesen und darüber sprechen. 
Das erste Mal treffen wir uns am Mittwoch, den 7. Februar 
um 20.00 Uhr im Pfarrhaus. Wir werden dann alle weiteren 
5 oder 6 Termine gemeinsam festlegen. 
Bitte besorgen Sie sich zuvor schon das Buch. Sie können es 
entweder kostenlos im Internet (auch als Hörbuch!) herun-
terladen oder im Buchhandel für etwa 10 Euro bestel-
len/kaufen. Markus Voss: „Kein Gott ist auch keine Lö-
sung“ (ISBN: 979-8594077720)  
Gerne bestelle ich es auch für Sie, wenn Sie mir bis zum 7. 
Februar Bescheid geben: 037363 7335. Ihr Pfarrer Rohloff 
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Passionsmusik 

Am Karfreitag, den 29. März um 10.00 Uhr erklingt in der Stadtkirche Zöblitz eine 
Passionsmusik. Von der Kantorei Zöblitz unter der Leitung von Elisabeth Rohloff 
wird die Passion nach dem Evangelisten Markus von Reinhart Keiser gesungen. 
Wir laden herzlich zu dieser besonderen Musik am Karfreitag ein.   
 

Taufsonnabend 

Am Sonnabend, den 01. Juni laden wir um 14.00 Uhr alle Interessierten zur Taufe 
und zum Tauffest in die Heilandskirche nach Lauterbach ein. 
Die Anmeldung dazu ist in den Pfarrämtern oder bei Pfarrer Rohloff möglich. 
 

Arbeitskreis Ökumene und Mission im Kirchenb. Marienberg 

Seit vielen Jahren pflegt unser Kirchenbezirk eine intensive Partnerschaft mit dem 
Kirchenbezirk am Kilimandscharo in Tansania. Haben Sie Interesse an Begegnungen 
mit Christen aus „Übersee“? Würden Sie gerne mehr über Tansania erfahren oder 
das Land selbst einmal „echt und in Farbe“ kennenlernen?  
Dann möchte ich Sie herzlich in den „Arbeitskreis Ökumene und Mission“ einladen. 
Er trifft sich an folgenden Mittwochabenden jeweils um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Zöb-
litz: 6. März, 24. April, 5. Juni, 21. August und 6. November. Ihr Pfarrer Rohloff  



Monatsspruch Februar 

Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur Lehre, zur Zurechtweisung, 
zur Besserung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit. 

2. Timotheus 3,16 

Monatsspruch März 

Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. 
Er ist auferstanden, er ist nicht hier. 

Markus 16,6 

 

 Alle Angaben sind unter Vorbehalt. Bitte beachten Sie die Aushänge und informieren Sie sich 
über unsere Internetseite: www.heilandskirchgemeinde.de. 
Die Predigten aus Zöblitz können online nachgehört werden. 

 

Heiliges 
Abendmahl  

 

Kindergottesdienst 
 

 

Kirchcafé 

 Auch zum Ausheften für Kühlschrank und Pinnwand geeignet 

 
      Zöblitz            Lauterbach Kollektenzweck 

ohne Angabe: eig. Gemeinde 

So., 04. Februar 
Sexagesimä 

9.30 Uhr - Gottesdienst zur Bibelwoche 2024 
 mit Bibelgespräch und Kirchcafé - im Pfarrhaus 

10.30 Uhr - Lichtblick-Gottesdienst - „Familien-Kirche“ 
im Begegnungszentrum Niederlauterstein 

Gesamtkirchliche 
Aufgaben der VELKD 

So., 11. Februar 
Estomihi 

9.30 Uhr - gemeinsamer Predigt-Gottesdienst mit Pfrn. Brigitte Seifert 
im Pfarrhaus Zöblitz 

 

Mi., 14. Februar 
Frühjahrs-Bußtag 

19.30 Uhr - gemeinsamer Gottesdienst zum Frühjahrs-Bußtag - mit Abendmahl 
mit Pfr. Roland Lämmel - im Pfarrhaus Lauterbach  

 

So., 18. Februar 
Invocavit 

14.00 Uhr - gemeinsamer Predigt-Gottesdienst mit Pfr. Roland Lämmel 
im Pfarrhaus Zöblitz 

 

So., 25. Februar 
Reminiszere 

9.30 Uhr - gemeinsamer Gottesdienst - mit Abendmahl  
im Pfarrhaus Lauterbach 

Besondere 
Seelsorgedienste 

Fr., 01. März 19.30 Uhr - Weltgebetstag - im Begegnungszentrum Niederlauterstein  

So., 03. März 
Okuli 

9.30 Uhr - Predigt-Gottesdienst mit Michael Seidel-Harnack 
im Pfarrhaus Zöblitz 

10.30 Uhr - Lichtblick-Gottesdienst 
im Begegnungszentrum Niederlauterstein 

 

So., 10. März 
Lätare 

10.30 Uhr - Gottesdienst - mit Abendmahl 
im Pfarrhaus Zöblitz 

9.00 Uhr - Predigt-Gottesdienst 
im Pfarrhaus Lauterbach 

Lutherischer Weltdienst 

So., 17. März 
Judika 

9.30 Uhr - Bläser-Gottesdienst mit den Posaunenchören Lauterbach und Zöblitz 
 in der Heilandskirche Lauterbach 

 

So., 24. März 
Palmsonntag 

9.30 Uhr - Predigt-Gottesdienst mit Michael Seidel-Harnack 
im Pfarrhaus Zöblitz 

9.30 Uhr - Predigt-Gottesdienst mit Daniel Wendrock 
im Pfarrhaus Lauterbach 

 

25. bis 27. März 
Karwoche 

Passions-Andachten in der Karwoche von Montag bis Mittwoch - jeweils 18.00 Uhr 
in der Stadtkirche Zöblitz am 25. und 27.03.     -     in der Heilandskirche Lauterbach am 26.03. 

 

Do., 28. März 
Gründonnerstag 

19.30 Uhr - gemeinsamer Gottesdienst zum Gründonnerstag - mit Abendmahl und Erstabendmahl der Konfirmanden 
in der Heilandskirche Lauterbach 

 

Fr., 29. März 
Karfreitag 

10.00 Uhr - musikalischer Gottesdienst zum Karfreitag 
in der Stadtkirche Zöblitz 

14.30 Uhr - Andacht zur Sterbestunde Jesu 
 in der Heilandskirche Lauterbach 

Sächsische 
Diakonissenhäuser 

So., 31. März 
Ostersonntag 

6.00 Uhr - Osternacht - mit Abendmahl und Taufe 
und anschließendem Osterfrühstück 
 

10.00 Uhr - Familien-Gottesdienst mit Angela Modes 

7.00 Uhr - Osterwanderung - Start am Pfarrhaus 
mit Osterfrühstück unterwegs als Picknick 
Bitte jeder selbst Essen und Getränke mitbringen! 
 

10.00 Uhr - Festgottesdienst - mit Kinderkirche 
 

Jugendarbeit der Landes-
kirche und eig. Gemeinde 

Mo., 01. April 
Ostermontag 

9.30 Uhr - gemeinsamer Gottesdienst - mit Abendmahl 
in der Heilandskirche Lauterbach 
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Kinderseite 

Hast du schon einmal einen Fehler gemacht? Ich schon und wahr-

scheinlich werde ich auch zukünftig in die Fehlerfalle tappen. Ein fal-

sches Ergebnis im Mathe-Test vom Banknachbarn abgeschrieben, mit 

dem Stift geschmiert in der Klassenarbeit, ein böses Wort zu den 

Eltern gesagt, eine Rangelei mit den Geschwistern gehabt, die Haus-

aufgaben vergessen, zu viel gesalzen beim Kochen, ein Streit mit dem 

Freund provoziert, bei Rot über die Ampel gelaufen, ich könnte die 

Liste um viele weitere Vergehen erweitern. Wir Menschen machen 

Fehler, bewusst oder unbewusst und danach fühlen wir uns meistens 

ziemlich schlecht, wenn wir sie bemerken. Ich wünsche mir in diesen 

Momenten, dass der Erdboden unter meinen Füßen sich öffnet, damit 

ich darin versinken kann. Doch ist das die Lösung? Nein. In der Bibel 

gibt es einen Spruch, den ich dir mit auf den Weg geben möchte:  

Glücklich sind alle, denen Gott ihre Sünden vergeben und ihre 

Schuld zugedeckt hat! Psalm 32,1   

Doch was heißt das?  

Glücklich sein – das ist etwas Gutes. Ich fühle mich wohl und könnte 

vor Glück in die Luft springen. Gott – ist derjenige, der mir alle Sün-

den vergeben kann, wenn ich ihn darum bitte. Sünden – das sind die 

Fehler, die wir in unserem Leben machen. Schuld – lade ich auf mich, 

wenn ich Fehler begehe.  

Gott sagt, dass er uns alles Böse vergeben will, wenn wir ihm sagen, 

dass es uns Leid tut. Du kannst dir Vergebung wie einen Radiergummi 

vorstellen. Ein falscher Bleistift-Strich lässt sich einfach wegradieren 

ohne das Gesamtwerk zu zerstören. Das Bild sieht so aus wie vorher. 

Das macht glücklich und ist genial. Für das Jahr 2024 wünsche ich dir 

viele glückliche Momente und Gottes Vergebung. 

Patricia Lötzsch 
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Hoppla! Da haben sich Fehler eingeschlichen. Wie viele findest du? 

Antwort: ______ 

Bild: Christian Badel, www.kikifax.com  In: Pfarrbriefservice.de 

Hast du schon mal einen Radiergummi hergestellt? So einfach geht´s: 

Du benötigst: 

- Bastelkleber flüssig z.B. UHU 

- Schüssel (Keramik) 

- Zeit! 

Gib den Kleber bodendeckend in einer dünnen Schicht in die Schüssel 

und warte mindestens 24 Stunden bis er getrocknet ist. Kratze ihn 

nun vorsichtig mit den Fingern heraus. Die gewonnene Masse formst 

du zu einer Kugel. Fertig ist dein Kleber-Radiergummi.  
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Gruppen und Kreise 
Kinder  Termine                Raum / Kontakt 

Eltern-Kind-Kreis Zöblitz  0 - 6 nach Absprache  PZ AM 

Eltern-Kind-Treff Lauterb. 0 - 6 nach Absprache  BN LM 

Kinderstunde Zöblitz 3 - 8 03.02. / 02.+16.03.  GZ PB 

Sonntagsschule Lauterb. 4 - 9 18.02. / 24.03. 10.00 Uhr PL K+M 

Sonntagsschule Rittersb. 4 - 12 11.02. / 10.03. 10.30 Uhr GR ES 

Mini-Club Ansprung 6 - 9 08.02. / 14.03.  GA PB 

Kindertreff Ansprung 9 - 14 01.02. / 07.+21.03.  GA PB 

Bauwagen-Treff Lauterb.  9 - 13 macht Pause  BW SM 

Christenlehre Lauterbach  Klasse 1 bis 6  PL DaW 

Christenlehre Zöblitz  Klasse 1 bis 6  PZ AM 
 

Jugendliche  Termine                Raum / Kontakt 

Konfirmandenstunde  Klasse 7 und 8                   PL/PZ WR 

Junge Gemeinde  freitags 19.30 Uhr     JZ/JL C+J 

EC 2.0 Hauskreis  nach Absprache  GA J+J 
 

Bibelarbeit / Gemeinschaft Termine                Raum / Kontakt 
Bibelstunde Ansprung-Zöblitz 08.+22.02. / 07.+21.03. 19.30 Uhr GA GN 

Bibelstunde Rittersberg  27.02. / 26.03. 19.30 Uhr GR ES 

   Bibelstunde Sorgau  12.03. 14.00 Uhr FH FH 

Gemeinschaftsstunde Ansp.-Zöb. 11.+18.+25.02. /  

  17.+24.03. 10.00 Uhr GA GN 

  31.03. Andacht mit Osterfrühstück GA GN 

   Gemeinschaftsstunde Lauterb. 14.+28.02. / 13.+27.03. 19.30 Uhr PL RW 

Gemeinschaftsstunde Rittersb. 08.02. / 14.03 19.30 Uhr GR ES 

   Gemeinschaftsstunde Sorgau 05./19./26.02. /  

  04./18./25.03. 16.00 Uhr FH FH 

Frühstücktreff Niederlauterstein 15.02. / 21.03. 9.00 Uhr BN BS 

Gemeindetreff  13.+27.02. / 12.+26.03. 19.00 Uhr BN CM 

Arbeitseinsatz im Lichtblick 06.+20.02. / 05.+19.03. 18.00 Uhr BN SM 

Böhmisches Sprachcafé  03.02. / 02.03. 10.00 Uhr PZ WR 
 

Ökumene  Termine                Raum / Kontakt 

Katholischer Gottesdienst/ Messe  07.02. / 06.03. 17.00 Uhr PZ 
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Frauen / Männer / Senioren Termine                Raum / Kontakt 
Frauen-Treff „Auf der blauen Bank“ 02.02. / 01.03. / 12.04. 19.30 Uhr BN AM 

Frauendienst Ansprung-Zöblitz 07.02. 14.00 Uhr  SL 

   Kreativkreis  23.02. / 22.03. 19.00 Uhr PZ AM 

   Kreis der Mittleren Generation 17.02. 19.30 Uhr PL ES 

Mami-Café*  21.02. / 20.03. 9.00 Uhr BN LM 

Gemeinde-Stammtisch  02.02. / 22.03. 19.30 Uhr BN WR 

Rentnerkreis Zöblitz  01.02. / 21.03. 14.00 Uhr PZ CS 

Seniorenkreis Lauterbach  14.02./ 13.03. 14.00 Uhr MG PL 
  

Kirchenmusik  Termine                Raum / Kontakt 
Blockflötenkreis  dienstags 14.00 Uhr PZ ER 

Vorkurrende  dienstags 16.00 Uhr PZ ER 

Kurrende  dienstags 15.00 Uhr PZ ER 

Kantorei Zöblitz  donnerstags 19.30 Uhr PZ ER 

Kirchenchor Lauterbach  donnerstags 19.30 Uhr PL DiW 

Posaunenchor Lauterbach  montags 19.30 Uhr PL MD 

Posaunenchor Zöblitz  mittwochs 19.30 Uhr GZ RB 

 

Abkürzungen der Räume 
BN Begegnungszentrum Niederlauterstein GZ Gemeinschaftssaal Zöblitz 
BW Bauwagen neben der Kirche in Lauterbach HM Hüttstattmühle 
FH Familie Hübler Sorgau JL JG-Raum Lauterbach 
GA Gemeinschaftssaal Ansprung  JZ Jugendraum Zöblitz 
GL Gemeinschaftssaal Lauterbach PL Pfarrhaus Lauterbach 
GR Gemeinderaum Rittersberg PZ Pfarrhaus Zöblitz 

 

Kontakte der einzelnen Kreise 
AM Angela Modes  0152 / 38498169 
BS Birgit Steguweit  03735/24766 
CM Christiane Mühlstädt 03735 / 90935 
CS Christiane Siegert 037363 / 4482 

C+J 
Christopher Wittig 
Johanna Fritzsch 

0163 / 5134414 
0152 / 22301837 

DaW Daniel Wendrock 
03735 / 609042 
0162 / 4040279 

DiW Dietmar Weber 03725 / 80997 
ER Elisabeth Rohloff 037363 / 7335 
ES Evelin Schulze  03735 / 7769965 
FH Familie Hübler 0157 / 76450392 
GN Gotthard Neumann 037363 / 189930 

J+J 
Josepha Börner  
Justin Krumpfer  

0152 / 08757182 
0174 / 4210710 

K+M 
Karoline Hunger  
Manja Weißer  

0178 / 5372535 
0176 / 62205631 

LM Lydia Macher  0174 / 6173663 
PB Peggy Börner  037363 / 14528 
MD Michael Dombrowski 03735 / 661764 
MG Maria Gogolin 03735 / 668481 
RB Rene Börner 037363 / 14528 
RW Regina Wohlgemuth  03735 / 25117 
SL Sylvia Löschner 037363 / 7845 

SM Stefan Macher  0162 / 9617380 
WR Pfr. Wolfram Rohloff  037363 / 7335 
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Leid in unserer Gemeinde 
 

Bestattungen in Zöblitz 
verstorben am: 

16. Dezember 2023 Gerda Kircheis, geb. Hampe  94 Jahre 
   aus Pockau-Lengefeld 

25. Dezember 2023  Anita Wittig, geb. Uhlig   89 Jahre 
   zuletzt wohnhaft in Marienberg 

26. Dezember 2023  Dietmar Brümmer   75 Jahre 
   aus Marienberg 

 
 

Bestattungen in Lauterbach 
verstorben am: 

20. November2023 Christfried Brödner   61 Jahre 
   aus Lauterbach 

05. Dezember 2023 Dr. Christina Schmidt, geb. Leistner 66 Jahre 
aus Lauterbach 

12. Dezember 2023 Siglinde Köhler, geb. Schönherr  75 Jahre 
aus Lauterbach 

04. Januar 2024  Annerose Fritzsch, geb. Köhler  86 Jahre 
   zuletzt wohnhaft in Marienberg 

05. Januar 2024  Irmgard Schönherr, geb. Ullmann 87 Jahre 
   aus Lauterbach 

 
 
 

Wir haben einen Gott, der da hilft 
und den HERRN, einen Herrn, der vom Tode errettet. 

Psalm 68,21 
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Zöblitzer Glockengeschichten 

Große Glocke: Heimkehr

Am 22. Mai 1950 war es endlich so weit: Die 
Ewigkeitsglocke konnte nach dem schwieri-
gen Rücktransport vom Hamburger Glo-
ckenfriedhof aus Chemnitz durch den Fuhr-
unternehmer Dietel und Kirchenvorsteher 
Wagner abgeholt werden. Schließlich wurde 
sie am 26. Mai feierlich in den Turm gezo-
gen. Pfarrer Unger, der sich bereits seit 1947 
für die Rückkehr der Glocke einsetzte, leitete 
die Andacht. Frau Irmgard Jehmlich geb. 
Uhlig aus Zöblitz schrieb folgendes Gedicht 
und gibt uns 74 Jahre später einen kleinen 
Einblick über die überschwängliche Freude 
und Dankbarkeit dieses besonderen Ereig-
nisses in der Nachkriegszeit. 
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Gedicht zur Glockenheimkehr 
 

Der Herr hat wirklich Großes an uns getan, 
dass er schnell noch ebnete der großen Glocke die Bahn. 

Wie bewegt sind alle Herzen von echter Freude, 
dass nun wieder erklingt helles schwesterliches Geläute! 

 
Acht lange Jahre war sie verbannt – der Heimat fern. 

Wie groß und gütig ist doch die Liebe des Herrn. 
Sie hätte können eingeschmolzen wie ihre Schwester sein, 

doch Gott der Herr ließ es nicht zu, Er führte sie wieder heim! 
 

Ist es nicht wunderbar, wie unbeschädigt sie wurde erhalten? 
Wir müssen voll Dankbarkeit unsere Hände falten. 

Lasst uns auch danken, dass unsere Stadt von Bomben wurde verschont. 
Da spürt man, dass Gott der Herr noch im Himmel thront. 

 
Glocke, wie hast du geläutet in Freud und Leid! 

Dann hattest du schweigen müssen eine so lange Zeit. 
Nun wirst du wieder erklingen feierlich durchs Land, 

vereint mit der Schwester bei Taufen, Einsegnung, Begräbnis und Ehestand. 
 

Der altvertraute Klang soll nicht nur die Ohren anrühren, 
sondern Menschenherzen unter das teure Wort Gottes führen. 

Was nützt uns der Glockenklang und unser schönes Gotteshaus, 
wenn so wenig suchende Seelen gehen ein und aus. 

 
Es sei von ganzem Herzen aller Gebet und Fleh'n, 

dass mit dieser Heimkehr mag ein Wunder geschehn, 
dass der Herr der Gemeinde mög' heiligen Pfingstgeist schenken! 

Er kann sie willig machen, dass gern sie die Schritte zum Gotteshaus lenken. 
 

Gar manchen hat der Himmelfahrtstag das Herz aufgetan, 
die ihren Heiland fanden, zu dienen ihm fortan. 

Ach füllte sich die Kirche immer mehr in dieser Zeit! 
Dann wäre des Heilands Wiederkommen nicht mehr weit. 

 
Dankbar freuen wir uns über die Heimkehr der Glocken am heutigen Tag. 

Möge an vielen Herzenstüren dringen beider Glocken Schlag! 
 

Irmgard Jehmlich 
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Diakonie 

„Wenn die Seele Erste Hilfe braucht.“ 

Die Kirche der Zukunft ist eine Kirche an 
den Lebenswegen der Menschen. Dies gilt 
selbstverständlich auch in Notfällen und 
Krisensituationen. Hier hilft die Not-
fallseelsorge als „Erste Hilfe für die Seele“ 
mit verlässlicher Präsenz und Begleitung, 
sie hilft auf der Suche nach Wegen, Gefüh-
len Ausdruck zu geben, sie hilft durch 
Zuhören, durch Beten und Bezeugen, sie 
hilft auch durch das Angebot von Riten 
des Abschieds und der Trauer, oftmals 
allein durch ihre stille Anwesenheit. 
(Landesbischof i. R. Prof. Dr. Heinrich 
Bedford-Strohm/Erzbischof Reinhard 
Kardinal Marx) 
 
Immer wieder erschüttern uns auch in 
unserer unmittelbaren Umgebung Nach-
richten über Unfälle, Naturkatastrophen 
oder ganz persönliche Schicksalsschläge. 
Ganz frisch sind uns noch die Bilder und 
Berichte vom Busunglück in Cranzahl 
Anfang Dezember 2023, bei welchem ein 
Schuljunge sein Leben 
verlor. 
Gerade in solchen Situ-
ationen sind neben der 
unmittelbaren Hilfe der 
Einsatzkräfte von Poli-
zei, Rettungsdienst und 
Feuerwehr Menschen 
wichtig, die „Erste Hilfe 
für die Seele“ leisten. 
Und daher ist es gut, 
dass auch in unserer 
Region die Helfer und 
Helferinnen der Not-
fallseelsorge/ Krisenin-
tervention fest in die 
Psychosoziale Notfall-

versorgung (PSNV) eingebunden sind. 
So vielschichtig wie sich Krisen und 
Notfälle darstellen, so ist auch die Arbeit 
der Helfenden nie gleich und so indivi-
duell als möglich. Die Begleitung reicht 
von der bloßen Anwesenheit über ganz 
persönliche Gespräche, emotionale Sta-
bilisierung oder auch praktische Hilfe in 
der Notsituation. Wie lange dabei ein 
Einsatz dauert, ist im Vorhinein kaum 
absehbar. Möglicherweise besteht der 
Hilfebedarf nur kurz oder aber eine 
Begleitung ist über mehrere Tage not-
wendig. Diese Hilfe geschieht durchweg 
im Ehrenamt, die Helferinnen und Helfer 
nehmen diese Aufgaben also in ihrer 
Freizeit wahr. 
Um Leid, Not und emotional belastende 
Situationen mit tragen zu können, brau-
chen Helfende auch selbst immer wieder 
Kraftquellen. Im Team der Notfallseel-
sorge finden daher regelmäßig Teambe-
ratungen, Fortbildungen und Supervisi-
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onen statt, in welchen auch das Gehörte 
und Gesehene verarbeitet werden kann.  
Für die Region des Mittleren Erzgebir-
ges hat die Diakonie Marienberg 2016 
die Trägerschaft der Notfallseelsorge 
und Krisenintervention übernommen. 
Koordiniert werden die Einsätze in Zu-
sammenarbeit mit der Rettungsleitstel-
le. Zum Team gehören derzeit 14 Perso-
nen, von welchen 10 aktiv an Einsätzen 
teilnehmen. Es ist gut, dass demnächst 
vier weitere Helfende neu ihren Dienst 
beginnen werden. Vor dem ersten Ein-
satz erfolgt dabei immer eine breitgefä-
cherte und intensive Basisausbildung. 
Gerade für qualitativ gute Schulungen, 
aber auch für Ausrüstung oder Fahrtwe-
ge, sind nicht unerhebliche finanzielle 

Mittel notwendig und somit ist diese 
ehrenamtliche Arbeit auf Spenden an-
gewiesen. 
Das Team der Notfallseelsorge freut sich 
über Ihre Unterstützung. 
 
Diakonie Marienberg 
DE47 3506 0190 1611 1900 14 
KD-Bank Dortmund 
VWZ: Notfallseelsorge 
 
Für weitere Informationen oder bei 
Interesse der eigenen Mitarbeit errei-
chen Sie uns am besten per Mail an:  
nfs@diakonie-marienberg.de 
 
Diakonie Marienberg 

 

 

 

Informationen und Veranstaltungen 
der Schwestern-Kirchgemeinden Marienberg-Satzung, 

Kühnhaide-Pobershau und Zöblitz-Lauterbach 

 

Hope-Gottesdienst 
am 10. März um 10.00 Uhr - in der Kirche Marienberg - mit Matthias List (Religi-
onspädagoge aus Zschopau) und Musik von „Olli und Freunde“ 
 

Männerabend in der Strobel-Mühle 
am 15. März um 19.30 Uhr - mit Frank Döhler und Daniel Scheufler 
 

Deutsch-Ukrainischer Gottesdienst 
am 24. März - um 10.00 Uhr - in der Kirche Marienberg - mit Kinderkirche in 
Deutsch und Ukrainisch sowie Kirchcafé 
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Terminvorschau unserer Kirchgemeinde  
 

2024 
14.04. Lichtblick-Gottesdienst in Niederlauterstein 
14.04. Benefizkonzert in der Stadtkirche Zöblitz zur Wiederherstellung der 
 historischen Orgel in Platten, mit Künstlern aus Tschechien in Zusammen- 
 arbeit mit der Gemeinde Platten / Blatno bei Komotau  
21.04. Konfirmation in Lauterbach 
28.04. gnadene, eiserne, diamantene Jubelkonfirmation Zöblitz 
28.04. Abendmusik mit Kurrende und Instrumenten in Lauterbach 

05.05. Lichtblick-Gottesdienst in Niederlauterstein 
09.05. Himmelfahrts-Gottesdienst in Sorgau 
12.05. Konzert in der Stadtkirche Zöblitz organisiert von der Böhme-Stiftung 
19. - 20.05. Pfingsten / Konfirmation Zöblitz 
26.05. Jubelkonfirmation in Lauterbach 

01.06. Tauf-Fest in der Heilandskirche Lauterbach 
02.06. Lichtblick-Gottesdienst in Niederlauterstein 
15.06. Deutsch-tschechischer Pilgerweg bei Böhmisch-Katharinaberg/Seiffen 
16.06. Gemeindefest an der Burgruine Niederlauterstein 

14.07. Konzert im Rahmen des Erzgeb. Orgelsommers in der Stadtkirche Zöblitz 
25.07. Zeltabend in Niederlauterstein 

04.08. Deutsch-tschechischer Gottesdienst in Klainhan 
09. -11.08. Gemeinderüstzeit in Kottengrün 

01.09. goldene und silberne Jubelkonfirmation in Zöblitz 
08.09. Tag des offenen Denkmals 
22.09. Erntedankfest in Lauterbach 
29.09. Erntedankfest in Zöblitz 
29.09. Deutsch-tschechischer Gottesdienst in Platten (Blatno) bei Komotau 

13.10. Orgelkonzert mit Bastian Uhlig in der Stadtkirche Zöblitz in Zusammen- 
 arbeit mit der Böhme-Stiftung 
27.10. Kurrende-Musical 
31.10. Reformationsfest - gemeinsamer Festgottesdienst  
 in der Heilandskirche Lauterbach 

03.11. Bläsermusik mit dem Ephoralen Bläserkreis Marienberg 

31.12. Orgelmusik zum Jahresausklang mit Elisabeth Rohloff 
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Kontakte 

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach 

Hauptstelle in Zöblitz 
Am Marktplatz 82 
09496 Marienberg 
Tel.: 037363/7335 

Nebenstelle in Lauterbach 
Niederlautersteiner Straße 2 
09496 Marienberg 
Tel.: 03735/23103 
 

1. u. 3. Dienstag: 09.00 - 11.00 Uhr  
 (auf dem Friedhof) 

Mittwoch: 10.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr 
 

Montag: 09.00 - 11.00 Uhr 
Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr 

Mail: KG.Zoeblitz-Lauterbach@evlks.de 
www.heilandskirchgemeinde.de 

 

Pfarrer 
Wolfram Rohloff 
Tel.: 037363/7335 
Mail: wolfram.rohloff@evlks.de 
 

Gemeindepädagogin Zöblitz 
Angela Modes 
Tel.: 037369/87069 
Mobil: 015238498169 
Mail: angela.modes@evlks.de 
 

Mitarbeiter für  
Gemeindeaufbau 

Stefan Macher 
Tel.: 0162/9617380 
Mail: mail@stemac.de 

Gemeindepädagoge Lauterbach 
Daniel Wendrock 
Tel.: 03735/609042 
Mobil: 01624040279 
 

Friedhofsmeister 
Zöblitz: Tobias und Uta Müller  
Tel.: 037363/7033 
Mobil: 01638749965 
Lauterbach: Daniel Helmert 
Tel.: 015202974752 

  Telefonseelsorge 
anonym  vertraulich  kostenfrei  rund um die Uhr 
Tel.: 0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222 
Online: online.telefonseelsorge.de 
 

Adressen zu den Gemeinderäumlichkeiten 
Pfarrhaus Zöblitz 
Am Marktplatz 82 
09496 Marienberg 

Pfarrhaus Lauterbach 
Niederlautersteiner Str. 2 
09496 Marienberg 
 

Gemeinderaum Rittersberg 
Rittersberger Str. 11 
09496 Marienberg 

Gemeinschaftssaal Zöblitz 
Frauengasse 127 
09496 Marienberg 

Gemeinschaftssaal Lauterbach 
Oberdorf 24 
09496 Marienberg 
 

Gemeinschaftssaal Ansprung 
Rübenauer Str. 11 
09497 Marienberg 

Begegnungszentrum Lichtblick Niederlauterstein 
Schlossberg 29, 09496 Marienberg 
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Kontoverbindungen 
Bankverbindung für Rechnungen, 
Spenden, etc. 
KD Bank Dortmund 
Kontoinhaber: 
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Chemnitz 
- Kassenverwaltung - 
BIC:  GENODED1DKD           
IBAN:  DE91 3506 0190 1682 0090 19 
Codierung: 2228 + Verwendung 
 

Kirchgeldkonto 
KD-Bank Dortmund 
Kontoinhaber: 
Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde  
Zöblitz-Lauterbach 
BIC: GENODED1DKD 
IBAN:  DE48 3506 0190 1667 0000 13 

Friedhofsunterhaltungsgebühr 
Volksbank Mittleres Erzgebirge eG 
Kontoinhaber:                                 
Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde 
Zöblitz-Lauterbach  
BIC: GENODEF1MBG                 
IBAN: DE66 8706 9075 0501 5359 07 
 

Förderverein zur Restaurierung und 
Pflege der Stadtkirche Zöblitz e.V. 
Erzgebirgssparkasse 
BIC: WELADED1STB       
IBAN: DE79 8705 4000 3127 0000 64 

CVJM Lichtblick e.V. 
Erzgebirgssparkasse 
BIC: WELADED1STB       
IBAN:  DE88 8705 4000 0725 0505 94 
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